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GOLFERLEBNISTAG MAI 2018

TOLL ward IHR!!!!!  

Am Golferlebnistag waren wir Mitglie-
der von 11:00 bis 17:00 Uhr unermüd-
lich im Einsatz, um unseren Sport den 
neugierigen und aktiven „Noch-Nicht-
Golfern“ nahe zu bringen. Der Wetter-
gott war uns „out-door-Sportlern“ güns-
tig gestimmt, so dass wir durchgehend 
von der Sonne beschienen wurden und 
der Wind die Frisur zerzauste.

Wir hatten regen Zuspruch: Hr. Förg, der 
Bürgermeister von Igling, Frau Baum-
gartl, die zweite Bürgermeisterin von Landsberg und ein Vertreter vom Landsberger Tagblatt  
„schnupperten“ vorbei.

Mit allen unseren Schnupperern starteten wir die ersten  Übungsversuche an den Matten 
und dem Pitching-Green. Wolfgang Dürr und Claudia Karmann betreuten  wieder das Putting-
green  und führten das dortige Turnier durch. DANKE dafür! 
Neu war in diesem Jahr, dass Mitglieder während der ganzen Veranstaltung mit „Golf-Neugie-
rigen“ die ersten 4 Loch in Turniermanier über den Platz gehen konnten. Ich denke, dass bei 
dieser Art der Darstellung mehr Begeisterung für unseren Sport geweckt werden kann. Der 
Andrang war groß, es starteten gut 20 Flights. Allerdings werden wir nächstes Jahr diese Art 
der „Golf-Vorführung“ auf 3 Loch begrenzen, da es doch relativ lang dauerte, bis die Letzten 
endlich fertig waren und die Siegerehrung beginnen konnte.
In den Disziplinen Putten und Kurzturnier wurden großzügig Preise vergeben (Trainerstun-
den und als erster Preise jeweils ein Platzreifekurs). Unsere Bemühungen haben Früchte ge-
tragen, die ersten Trainerstunden wurden bereits eingelöst, der erste Platzreifekurs ist auch 
schon gestartet und der Zweite folgt sogleich .
Alles in allem ein  erfolgreicher Tag für den Club, wir konnten unseren Sport etwas bekannter 
machen  und auch neue Mitglieder gewinnen.

DANKE an die fleißigen Kuchenbäcker(innen) und Verpflegungskünstler(innen), die uns alle 
so auf den Beinen gehalten haben. Die Spendensumme von  345,30€ werden wir an die 
Kartei der Not übergeben.
DANKE auch an unsere Greenkeeper(in), die uns im Vorfeld die Bänke aufgestellt hatte und 
den Platz prima hergerichtet hatten.

Teamverstärkung

Bereits seit einigen Wochen lächelt uns ein neues Gesicht im Golfbüro an:
Marion Albrecht verstärkt das Sekrtetariatsteam seit dem 1. Mai.

Die Themen:

• Golferlebnistag

• Neu im Team

• Trainingswoche

• Turnierüberblick

• Ladies on tour

• Geburtstag Pushpa

• Andi-Brehme-Cup

• Flaggenwettspiel

• Der Platz

• Mannschaftsergebnisse
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Eine Trainingswoche mit unserem Pro in Lignano

Vom 22.04. – 29.04.2018 trafen sich 13 hochmotivierte Golfer und 2 Nichtgolfer in Lignano.
Eine Woche mit wunderbarem Golfwetter. Sonne, leichter Wind und nicht zu warm, eine per-
fekte Grundlage für wunderschöne Trainingstage.
Morgens von 09:30 bis 11:30 Uhr Chippen, Pitchen, Putten und ab 12 Uhr über die Runde 
gehen auf dem hervorragend präparierten 18-Loch-Platz. Die Gruppe, bestehend aus einigen 
Igling-Mitgliedern aber auch vom Golfclub Wörthsee und anderen Clubs, kannte unser Pro 
Peter Zorich schon von früher.
Jeden Tag hatte er für den Vormittag ein neues Programm zusammengestellt, so dass alle ihre 
Kenntnisse wieder auffrischen konnten. Nachmittags begleitete er – selbst mitspielend – die 
anderen Flights über 4/5 Löcher. Es war beeindruckend, seine weiten, präzisen Abschläge, 
Fairway- und Annäherungsschläge mitzuerleben. Es kam Neid auf, aber zum Trost sei gesagt, 
wir sind ja alle nur Amateure! 
Das Hotel – klein aber fein – direkt am Platz mit hervorragendem Restaurant. Halbpension mit 
ausgezeichnetem Essen am Abend und sehr guten Weinen.
Die 2 Nichtgolfer, Brigitte Kugelmann und Maria Hirmer begleiteten uns auf der Runde, fan-
den immer unsere Bälle und spielten, wenn sie nicht mitmarschierten, leidenschaftlich Räu-
berrommé. Maria war unschlagbar. Eine Variante des Spiels, die man erst einmal lernen muss.
Nach 3 Tagen ein „freier Tag“. 
Wir fuhren als kleinere Gruppe mit dem Regionalzug nach Venedig. Walter Hirmer kannte eini-
ge kleine, etwas abgelegene Trattorias, aber auch das Kulturelle kam nicht zu kurz.
Die Scuola di Tintoretto stand auf dem Programm, ein Gebäude mit Innenfreskos von dem 
weltberühmten Maler und seiner Schule.
Freitag und Samstag ging es mit dem Golftraining weiter, obwohl es manche schon in den 
Knochen spürten.
Am Sonntag dann nach Hause, müde, aber erfüllt von den Trainingserfolgen, die hoffentlich 
zu einer schönen, erfolgreichen Golfsaison 2018 für alle Teilnehmer verhelfen.
Solch eine Trainingswoche ist nur zu empfehlen! 

Trainingscamp Lignano

Überblick über die Veranstaltungen und Turniere der nächsten Wochen

Fr. 08.06. K & K 9-Loch Afterwork v.w.

So. 10.06. Samsonite Club Tour/Kids verkürzt vw.

Di. 12.06. Damenturnier 14:00 h vw.

Mi. 13.06. Seniorenmannschaft 13:00 h Mannschaft

Do. 14.06. Seniorenturnier 9/18 L 10:00 h v.w.

Do. 21.06. Seniorenturnier 18 L 10:00 h vw.

Sa. 23.06. Audi Quattro Cup 10:00 h n.v.

So. 24.06. Jugendturnier 10:00 h v.w.

Di. 26.06. Damenturnier Pink Ribbon 14:00 h v.w.

Fr. 29.06. BGV Heimspiel AK 30 14:00 h Mannschaft
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Ladies on Tour
  
Der diesjährige Damenausflug führte uns bereits zum sechsten Mal zu unserem Lieblingsziel 
Kitzbühel. Am Montag um 8.00 Uhr fuhr uns unser Fahrer Markus mit dem Bus vom Golfclub 
Schloss Igling Richtung Österreich. Wie immer hatten wir eine ausgezeichnete Verpflegung 
dabei, denn die Damen brachten Wiener, Brezen, Kuchen, Pralinen, Süßigkeiten für die Half-
way, jede Menge Prosecco und für Notfälle sogar kleine Flaschen Schnaps mit.
Ab Mittags spielten wir bei strahlendem Sonnenschein den Golfplatz Mittersill-Stuhlfelden. 
Anschließend fuhren wir in unser Hotel Cordial in Reith, das wir jetzt auch schon zum 3. Mal 
gebucht hatten. Dann kippte das Wetter um und es regnete in der 1. Nacht so stark, dass wir 
den wunderschönen Golfplatz Eichenheim am Dienstag leider nicht spielen konnten. 
Stattdessen verbrachten wir den Dienstagvormittag im Golf-Outlet-Center in Kitzbühel und 
hatten dort sehr viel Spaß beim Anprobieren, Beraten und Kaufen. Nachmittags genoss ein 
Teil der Ladies den Wellness-Bereich unseres Hotels oder verabredete sich zu einem Spiele-
nachmittag. Das Motto des 2. Abends lautete “buntes Blumenmuster” – so dass wir uns in der 
Hotelhalle zu einem sehr farbenprächtigen Foto verabredeten. Vor dem Abendessen durften 
wir noch einen Fragebogen unseres Ladiescaptains Pushpa ausfüllen mit 10 Fragen bezüglich 
Etikette und 15 Fragen bezüglich Golfregeln. Die Damen füllten die Bögen sehr konzentriert 
aus, was dann auch zu einem sehr guten Gesamtergebnis führte. Nach einem ausgezeich-
neten Abendessen stürmten wir - wie immer - die Bar und tanzten ausgelassen in die Nacht 
hinein.
Am dritten Tag spielten wir den Golfplatz Schwarzsee bei starker Bewölkung und leider zeit-
weisem Nieselregen. Trotzdem hielten alle Damen bis zum letzten Loch durch und wir konn-
ten die Scorekarten von beiden Tagen für die Siegerehrung auswerten.
Anschließend feierten wir – wie letztes Jahr - mit Brigitte Walter bei Kaffee und Kuchen ihren 
Geburtstag im Clubhaus.  Auch bei der Heimreise hatten wir eine hervorragende Verpflegung 
mit Würstchen, Baguette und Prosecco. Wir werden auch nächstes Jahr wieder mit unserem 
Busfahrer Markus fahren und auf allgemeinen Wunsch der Damen voraussichtlich wieder in 
Kitzbühel Golf spielen.

Damen in Kitzbühel

Geburtstag von Pushpa Schüler

Bei Schülers wurde gefeiert. Viele Gäste waren geladen, um bei Gin-Tonic, Prosecco, Wein und 
Bier den Abend zu  genießen. Köstlichkeiten gab es wie immer, sodass sich keiner über man-
gelnde Verpflegung beklagen musste. Unter der Markise auf der Terrasse wurde getratscht 
und es wurden die neuesten Golferlebnisse ausgetauscht. Wie gewohnt ging es bei den Da-
men wesentlich geräuschvoller zu als bei den Herren. Im Verlauf des Abends kam die Wunder-
box „Alexa“ von Klaus zu Ehren. Konnte man doch durch Sprechkontakt seine Musikwünsche 
eingeben und „Alexa“ reagierte darauf. Das führte dazu, dass alle gängigen Schlager der letz-
ten 20 Jahre gespielt wurden und die Damen heftig dazu tanzten. Im Laufe des Abends wurde 
es immer lustiger und lauter. Manche Herren zogen sich auf die Terrasse zurück, was dem 
Tanzdrang der Damen keinen Abbruch tat. Erst gegen Mitternacht löste sich die Gesellschaft 
auf. Es war ein Fest wie bei Schülers ja schon gewohnt. Herzlichen Glückwunsch zum Geburts-
tag nochmals an Dich, Pushpa und herzlichen Dank für Dein Engagement!

Ladies Captain Pushpa Schüler
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Flaggenwettspiel

Dieses Jahr wurde eine bereits vor vielen Jahren etablierte Wettspielart wiederbelebt. Initi-
iert von Markus Weiß im Namen von Wüstenrot trafen sich 36 hochmotivierte Teilnehmer, 
um pünktlich um 10 Uhr loszulegen. Jeder hatte ein Fähnchen mit seinem Namen und der 
Anzahl der erlaubten Schläge entsprechend seinem Handicap. Das Wetter spielte mit, am Tag 
vorher konnte man dies bis Mittag noch nicht so vorhersehen, sodass erst in der letzten hal-
ben Stunde vor Anmeldeschluss am Freitag sich noch ein Dutzend Mitglieder zur Teilnahme 
entschloss.
Da es sich um ein Zählspiel handelte, war die Dauer des Spieles von vornherein länger als 
gewöhnlich, musste doch jeder Schlag gezählt werden. Die auf der Flagge notierten Schläge 
schwanden dahin wie der Schnee im Frühjahr. Am Schluss trafen sich alle am Abschlag der 
Eins, wo Familie Weiß Tische, Bänke und Schirme sowie für die Halfwayverpflegung Obst, Was-
ser und Schokoriegel aufgebaut hatte. Ein Fass Bier wurde angezapft, das sich bald leerte und 
natürlich gab’s Prosecco. Die Siegerehrung mit vielen Geschenken und sogar einigen Pokalen 
wurde von Markus und Georg vorgenommen. Alle waren zufrieden, da der Spielmodus vor-
sah, dass nur Handicapverbesserungen gezählt wurden und Verschlechterungen für die nicht 
so glücklichen Teilnehmer nicht eingetragen wurden. Einige schafften es, nach 18 Löchern 
noch weiterspielen zu können. Der Sieger schaffte es sogar bis zur Vier. Eine rote Laterne als 
Trostpreis gab es auch. Wer war der Glückliche? Der Präsident. 
Alle meinten, wir sollten im nächsten Jahr diese Form des Turniers wiederholen. Hoffentlich 
auch wieder mit einem so großzügigen Sponsor wie Wüstenrot! Ein Dank an alle, die bei der 
perfekten Vorbereitung mitgewirkt hatten, besonders auch an Petra, die die nicht einfache 
Auswertung der Scorekarten, wie immer, hervorragend meisterte.

Andi-Brehme-Golf-Cup

Am 08.05. fand bei strahlen-
dem Sonnenschein das ers-
te Einladungsturnier statt, 
das die Fa. Rasenwelt bei 
uns organisierte.
Andi Brehme, der bekannte 
Ex-Fußballer und –trainer, 
dessen größter Erfolg der 
Gewinn der Weltmeister-
schaft 1990 war (Schütze 
des Elfmeter-Siegtreffers) 
hatte seine Weggefährten 
und Freunde nach Igling 
eingeladen. Nach einem 
Weißwurstfrühstück - ge-
tarnt als „bavarian hotdog“ 
= überdimensional große, schon gepellte Weißwurst mit Senf und Kren in einer Laugenstan-
ge - wurde ein 9-Loch-Texas Scramble gespielt. Der Siegerflight benötigte 32 Schläge und 
alle Teilnehmer wurden danach mit einem hervorragenden bayerischen Buffet in den Schloss 
Stuben verwöhnt. Zum Verkosten gab es u.a. verschieden erlesene Whiskysorten, die von 
Whiskyblues Bad Wörishofen angeboten wurden. (www.whiskyblues.de).
Solche Einladungsturniere sollen in Zukunft einmal im Jahr stattfinden, was der Vorstand als 
PR-Maßnahme sehr begrüßt.
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Zwei Turnier, viele Sieger

Seite 4



Lochkante online
Der Wonnemonat Mai macht seinem Namen alle Ehre

Das gute Wetter der letzten Wochen führte dazu, dass wir Golfer uns in Scharen am Abschlag 
der Bahn 1 trafen um uns zu sortieren und auf die Runde zu starten. Hier ist es bekannterma-
ßen wünschenswert, insbesondere an den Wochenenden, Dreier- bzw. Viererflights zu bilden. 
Aus gegebenem Anlass werden wir zur Organisation der Startreihenfolge, selbstverständlich 
unter Beachtung der „Durchspieler“, die „Abschlagsschnecke“ am Abschlag der Bahn 1 wieder 
aufstellen. Darüber hinaus möchte ich hier auch an den schon legendären Satz des früheren 
Pros des GC Igling erinnern – „langsam schwingen, schnell gehen“ – um auch auf der Runde 
das Spieltempo so zu gestalten, dass vergleichsweise gleichmäßig gespielt werden kann.
Nach Abschluss der erforderlichen Vorarbeiten hat das Greenkeeperteam nun die Blumen-
wiesen angesät. Unterstützung erhielten sie von unseren jüngsten Golfern, die unter der An-
leitung bzw. den wachen Augen von Helga und Erich Maiwald weitere Blumen einsetzten. 
Hier nochmals danke an die Initiatoren der Aktion, durch die jetzt und in Zukunft bunte Felder 
auf dem Golfplatz entstehen.
Zum Golferlebnistag haben wir in weiser Voraussicht nochmals 3000 Bälle beschafft und auf-
grund des großen Andrangs auch ca. 2000 mit auf die Range gebracht. Sukzessive werden 
jetzt nach dem Sammeln der Bälle die beschädigten aussortiert und wir können über das Jahr 
auch noch die restlichen 1000 Bälle zuführen.
Von Seiten Graf von Maldeghems sind im Laufe des Jahres noch zwei „Baumaßnahmen“ be-
absichtigt die uns zwar nur am Rande tangieren aber hier nicht unerwähnt bleiben sollen. Im 
Innenhof werden die Gummiplatten an der Hauswand entfernt und entsprechend mit Roll-
kies aufgefüllt um den Wasserabfluss zu verbessern. Darüber hinaus ist im Herbst ein weiterer 
Holzschuppen zur Hackschnitzellagerung im Bereich der bereits bestehenden Hackschnitzel-
lagerstätte geplant.
Abschließend möchten wir die ersten Maschinen des Fuhrparks vorstellen. Heute starten wir 
mit dem sogenannten Besander, mit dem fein aber auch kräftig Sand auf den Grüns und den 
Fairways ausgebracht werden kann. Beim Topdressing handelt es sich um ein leichtes Besan-
den der Oberfläche von Grüns und Vorgrüns. Dabei wird Sand der Körnung 0,1 - 0,7mm mit 
einem Sandstreuer auf die Rasenoberfläche ausgebracht. 
Bauartbedingt ermöglichen es zwei rotierende Teller des Besanders nur ca. 0,25 - 0,5l Sand 
pro Quadratmeter auszubringen, sodass der Spieler selbst den Sand nicht oder nur wenig 
wahrnimmt. Je nach Wachstum wächst das Topdressingmaterial innerhalb von 8-14 Tagen 
in den Gräserbestand ein, schafft so eine gute puttbare Oberfläche und fördert gleichzeitig 
durch „Belüften“ der Oberfläche den Abbau von Rasenfilz (abgestorbenes Pflanzenmaterial).
Die Grüns werden ebenflächiger, schneller und „treuer“. Bei regelmäßigem Einsatz während 
der Sommermonate werden die Wachstumsbedingungen der Gräser verbessert und die 
Krankheitsanfälligkeit minimiert.
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Fleißige Heinzelmännchen

Bisherige Mannschaftsergebnisse

Senioren:
GC Schloss Igling gegen GC Steibis II: 2:4
GC Auf der Gsteig gegen GC Schloss Igling: 4.2

Golfliga Jungsenioren:
GC Schloss Igling I gegen GC Königsbrunn: 7:4
GC Schloss Igling I gegen GC Lechfeld I: 5:6

GC Schloss Igling II gegen GC Lechfeld II: 5:6
GC Schloss Igling II gegen GR Augsburg III: 4:7

Allgäuer Damenpokal:
Die Damen vom GC Schloss Igling un-
terlagen im 1. Spiel auswärts gegen die 
Damen vom GC Bad Wörishofen mit 2:3
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